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Aus dem Stadtparlament
Der Streit um die Sonntagsruhe und Maßnahmen

wider die Fleiſchteuerung
Das war geſtern eine heiße Sitzung Schon der Tribünen

beſuch wo Kopf an Kopf ſtand kündigte den großen Tag
Die einen hatte die Sorge um das Schickſal des Ortsſtatuts
zur Erweiterung der Sonntagsruhe die 93 Stufen zur
Empore hinaufgeführt die anderen zog das Verlangen her
bei wie ſich denn unſer Stadtparlament zu der viel erörter
ten Frage der Fleiſchteuerung verhalten würde

Nach mehrſtündiger Debatte fiel die Entſcheidung in der
Frage der Sonntagsruhe Die Vorlage wird vertagt
bis zur reichs geſetzlichen Regelung Eine ziem
liche Erregung machte ſich darob unter einem Teil der Zu
hörer bemerkbar die mit lauter Eile die Tribünen verließen
Sie waren um ſo mehr von Unmut erfüllt als die erſte
Abſtimmung die hernach für ungültig erklärt wurde weil
beim Namensaufruf ein Stadtverordneter überſehen war
25 gegen und nur 24 für die Vertagung ergeben hatte Ehe
man zur zweiten Abſtimmung ſchritt trafen noch mehrere
Stadtväter die bis dahin der Sitzung ferngeblieben waren
ein und ſie entſchieden dann mit ihrem Votum zugunſten der
Vertagung Es wäre aber nun verkehrt wollte man all die
Herren die geſtern für die Vertagung geſtimmt haben als
Gegner der Erweiterung der Sonntagsruhe anſehen Mehrere
davon haben uns heute noch ausdrücklich verſichert daß ſie für
die Verkürzung der Sonntagsruhe ſind und daß ſie auch dafür
ſtimmen werden ſobald das Reichsgeſetz verabſchiedet iſt
Das könne ja höchſtens noch ein halbes Jahr dauern dann
würde der Magiſtrat aus freien Stücken oder auf Antrag
der Stadtverordneten ein neues Ortsſtatut vorlegen dem
eine Mehrheit unbedingt ſicher ſei Nur deshalb hätten ſie
für die Vertagung geſtimmt weil das Ortsſtatut das man
geſtern hätte beſchließen können doch nach einem halben
Jahre wieder hätte abgeändert werden müſſen

Wir nehmen von dieſer Verſicherung hier gern Notiz
Sehr intereſſant war auch die Debatte über die Fleiſch

tkeuerung Nachſtehend der ausführliche Bericht

Punkt 17 betrifft die

Sonntagsruhse
Herr Stv Bo r ges als Referent des Rechts und Ver

faſſungsausſchuſſes führt aus Vor 8 Jahren kam zum erſten
mal ein Antrag auf Erweiterung der Sonntagsruhe an die
ſtädtiſchen Behörden Zunächſt bemühten ſich die Angeſtellten
darum dann folgten die ſelbſtändigen Geſchäftsleute und zu
letzt regte ſich das kaufende Publikum ſelbſt Die Petitionen
wurden dem Magiſtrat zur Berückſichtigung übergeben Jn
zwiſchen iſt nach längerer Verzögerung der Entwurf zur reichs
geſetzlichen Regelung der Sache herausgekommen aber er
zeigt uns daß damit die ortsſtatutariſche Regelung nicht
überflüſſig wird im Gegenteil fie bleibt uns durch das
Reichsgeſetz nicht erſpart Der Magiſtrat hat nun eine An
zahl Anträge formuliert die dann der Rechts und Ver
faſſungsausſchuß erweiterte Ob früh oder mittags Geſchäfts
zeit ſein ſoll iſt dem Magiſtrat nach der Erklärung des Herrn
Oberbürgermeiſters gleich er iſt in jedem Falle damit ein
verſtanden Für die Verkürzung der Sonntagsarbeit kommen
in erſter Linie ſoziale Geſichtspunkte in Frage der An
geſtellte und der Geſchäftsinhaber ſie beide ſollen einen Ruhe
tag haben Fünferlei Wünſche ſind an uns herangetreten
die Handelskammer und die ihr naheſtehenden Kreiſe wünſchen
die Sache zu vertagen bis zur reichsgeſetzlichen Regelung
Obgleich ich die Handelskammer als berufene Vertreterin des
Handelsſtandes ſehr ſchätze erachte ich ſie hierin nicht für
kompetent denn ſie umfaßt auch Mitglieder außerhalb Halles
in Merſeburg Eisleben Schkeuditz uſw die keinen ſicheren

Maßſtab für die Beurteilung der Halliſchen Verhältniſſe
haben Die Handelskammer hat ſich mit ihrem Vor
ſchlag auf r in Widerſpruch geſetzt mit
allen Angeſtellken und mit 80 bis 90 Prozent
der ſelbſtändigen Geſchäftsleute Die zweite
Gruppe will völlige Sonntagsruhe Es iſt nicht zu
verkennen daß ſie anzuſtreben iſt Schon ein Mann wie
Graf Poſadowsky hat ſich dafür ausgeſprochen Frankfurt
Leipzig Dresden München Jena Königsberg haben die
Sonntagsruhe und befinden ſich wohl dabei Ob ſie aller
dings für unſere beſonderen Halliſchen Verhältniſſe ſich jetzt
ſchon zur Einführung empfiehlt darüber kann man im Zweifel
ſein Vielleicht wäre die Veränderung zu einſchneidend und
manche Geſchäfte hätten zu großen Ausſfall

Die dritte Gruppe bildet der Rabattſparverein
1100 Mitglieder ſtark Er wünſcht im Sommer eine Geſchäfts
zeit in der Frühſtunde im Winter in der Mittagsſtunde
Das erſcheint zu wenig einheitlich Wenn man ſich Monate
hindurch an dieſe oder jene Geſchäftszeit gewöhnt hat dann
bringt ſolcher Wechſel für das Publikum Unbequemlichkeiten
mit ſich Jn der Kommiſſion ſtanden wir auf dem Stand
punkte die Mittagsarbeit möglichſt auszuſchalte n Der Rabattſparverein hat ſich übrigens in

en Zeit durchaus mit den Frühſtunden einverſtanden

Eine andere Gruppe von Jntereſſenten fordert die Ge
ſchäftszeit von 412 bis 1 Ahr Das hat etwas für
ſich Das ſind tatſächlich für manche Firmen die Haupt
geſchäftsſtunden Wählt man dieſe Zeit ſo ſind die Opfer
für ſie am geringſten denn Opfer müſſen natürlich bei der
Sache gebracht werden Die großen Geſchäfte kommen für die

ittagszeit vornehmlich in Betracht ſie verlieren dabei ſo
gut wie nichts wohl aber büßen die kleinen und mittleren
Geſchäfte ein Dieſen Geſichtspunkt meocht der Rabattſpar
verein mit Recht geltend Wir haben nun zu wählen Wollen
wir den großen Geſchäften zu Gefallen ſein die einen Verluſt
ſchließlich beſſer vertragen können oder den hunderten c
tauſenden kleinen und mittleren Geſchäften Bei einer Ge
ſchäftszeit von 3412 bis 1 Uhr werden die Käufer in die

arenhäuſer hineingetrieben ſie können in der kurzen Zeit
nicht in verſchiedene Geſchäfte laufen ſondern müſſen ihren

edarf da decken wo ſie alles beiſammen finden Und was
denn noch ein Sonntag als Ruhetag wert der in zwei

Teile durch die Mittagsarbeit zerriſſen wird Zahl l

reiche Angeſtellte ſind verheiratet ſie wollen ſich am Sonntag J Eisleben Halberſtadt und anderen Orten bleiben Trotzdem
ihrer Familie und der Natur widmen Eine am Mittag
unterbrochene Sonntagsruhe bedeutet keine arg
gibt nur Grund zu neuen Petitionen und neuer Unzufrieden
heit

Die fünfte Gruppe hat ſich für eine Ge
r r von 7 bis 3410 Uhr entſchieden Das
ind faſt alle mittleren und kleineren Geſchäfte 750 ſtimmten vor 3 Jahren ſchon für dieſe Geſchäfts

zeit Und die Angeſtellten ſind als Uebergangszeit
auch damit zufrieden Für das kaufende Publikum ſind dieſe
Stunden auch gut gelegen Nur die frühe Geſchäftszeit ſtellt
einen ſozialen Fortſchritt dar Wenn der Angeſtellte und
Chef um 3410 Uhr frei ſind dann können ſie ſich wirklich er
holen dann haben ſie vom Sonntag etwas Wir wollen ja
keine freie Sonnabend Nächt ſchaffen wir wollen
eine längere Ruhepauſe geben die Möglichkeit Sonntags
der Familie und der Natur zu leben Die Allgemeinheit
u b das konſumierende Publikum iſt damit auch einver
tanden

Herr Stv Probſt
Die Handelskammer hat ſich mit der Sache eingehend be

ſchäftigt ſie die berufenſte Vertreterin für Handelsſachen
die auch einen Kleinhandelsausſchuß beſitzt Es iſt Tatſache
auf das Reichsgeſetz warten wir ſchon lange Jahre aber jetzt
iſt es uns ganz nahe Jn den nächſten Wochen tritt
der Reichstag zuſammen um auch über dieſe Materie zu ent
ſcheiden Da wollen wir doch bis dahin warten M Wir
die wir älter ſind wiſſen was für ein Fortſchritt es war als
wir nach 1870 das einheitliche Geld Maß und Ge
wicht erhielten Warten wir doch zunächſt mal die ein
heitliche Regelung der Sonntag ruhe ab wie
ſie das Reichsgeſetz will Ein einheitliches Recht haben wir
erſt in den jüngſten Jahren bekommen und freuen wir uns
doch darauf daß wir auch eine einheitliche Sonntagsruhe
durch ganz Deutſchland bekommen ſollen Für r
mindeſten für Regierungsbezirke muß das Geſetz einheitliche
Normen ſchaffen Wenn wir in Halle dann nicht davon be
friedigt ſind können wir ja ſofort über die Beſtimmungen
hinausgehen Bitterfeld Delitzſch Eisleben das haben
deren Vertreter in der Handelskammer ſelbſt erklärt wür
den den Vorteil haben wenn jetzt Halle allein vorging Daß
Sie die Handlungsgehilfen zufrieden ſtellen iſt völlig aus
geſchloſſen Die wollen die abſolute Sonntagsruhe Geſchäfts
leute in der Leipziger Straße haben mir geſagt wenn Sie
im Stadtparlament den Antrag nicht annehmen dann
ſchließen wir freiwillig Ja das iſt eine ſehr ſympathiſche
Löſung ſolch freiwilliger Schluß Jchſelbſtſchließe
ſeit 1898 Sonntags mein DetailgeſchäftAber denken Sie an den kleinen Geſchäftsmann der Wechſel
bezahlen muß und alltags noch nicht genügend aufgenommen
hat er braucht den Sonntag Der Liberalismus hat uns
Freizügigkeit und Gewerbefreiheit gebracht ich kann arbeiten
wie ich will ich kann treiben was ich will Nun wollen
Sie verbieten zu arbeiten wann ich will Jch ſtemme mich
gar nicht gegen den ſozialen Fortſchritt aber im gegenwär
tigen Moment angeſichts der bevorſtehenden reichsgeſetzlichen
Regelung wollen wir unſere Entſcheidung vertagen

Herr Stv Kühme
Der Vertagungsantrag ſagt Wir wollen die Sache ſo

weit hinauszögern als irgend möglich Wie
liegen denn die Dinge Das Reichsgeſetz bringt keinesfalls
eine einheitliche Regelung es wird nur Richtlinien
geben nach denen dann die Städte doch Orts
ſtatute erlaſſen müſſen Wir ſind dann noch auf demſelben
Fleck Seit Jahren wird petitioniert die Petitionen haben
wri zur Berückſichtigung überwieſen und jetzt endlich kommt
der Magiſtrat mit der Erfüllung unſerer Wünſche Da wollen
wir vertagen Mit ſolchem Gebahren ſinkt unſer Anſehen
als Stadtverordnetenkollegium Wir ſind es uns ſelbſt
ſchuldig nunmehr Stellung zu nehmen und mit dem Magi
ſtrat in der Frage vorzugehen Der Rechts und Verfaſſungs
ausſchuß hat meines Erachtens aber Ausgezeichnetes ge
ſchaffen Aber ſolche Sonntagsruhe die durch
Arbeit unterbrochen wird iſt keine Man ſollte
bloß mal den Firmeninhabern die ſich ſo ſehr für die Mittags
geſchäftszeit erwärmen in der Sommerfriſche zumuten ihre
Erholung durch eine halbe Stunde Arbeit zu unterbrechen
was die wohl ſagen würden Man kann ja bei der Mittags
geſchäftszeit über den Sonntag nicht verfügen Jene Firmen
ſagen wir wollen nicht daß Halle Einbuße erleidet daß Halle
Fremdenverkehr einbüßt Die Beſorgnis iſt unbegründet
Die Fremden werden ſich ſo einrichten vaß ſie früh rechtzeitig
in Halle ſind Sehen Sie ſich den Fahrplan an
die Züge liegen ſo daß jeder hier rechtzeitig eintreffen kann
Die Sachſengänger bummeln des Morgens ſchon in den
Straßen herum und warten ſtundenlang bis mittags die
Geſchäfte aufgemacht werden Bei der Geſchäftszeit um die
Mittagsſtunden werden die Leute in die Warenhäuſer ge
trieben Die kleinen Geſchäfte haben den ſchwerſten Schaden
Draußen in den Verſammlungen da ſpricht man ſo gern von
Fortſchritt von der Majorität die die Macht der Entſchei
dungen habe Hier aber ſollen die paar Firmen die mittags
offen halten wollten den Vorrang haben vor den mehr als
1000 mittleren und kleineren Geſchäften Müſſen wir denn
vor den 20 großen Geſchäften das Knie beugen Die Chefs
der großen Firmen können jeden Tag Feiertag halten die
kleinen Geſchäftsleute die ſelbſt hinter dem Ladentiſch ſtehen
und die Angeſtellten aber nicht Wir kleinen Geſchäftsleute
ſehnen uns nach dem Feiertag M Stellen Sie ſich dem
ſozialen Fortſchritt nicht entgegen vertagen Sie nicht

Herr Stv Lembſer

J bin im Prinzip für die SonntagsruheWir Rechtsanwälte haben ſie

barung Vor 27 Jahren als ich Anwalt wurde arbeitete
das Perſonal noch Sonntags Jetzt ſind wir noch weiter ge
angen wir haben zu der Sonntagsruhe auch noch den
rüheren Sonnabend Schluß eingeführt Wir müſſen bei der
egelung der Sache gewiß das Wohl der Handlungsange

tellten im Auge haben aber wir müſſen auch an die Exi
tenz derer denken die erſt die Mittel ver
dienen um die Angeſtellten zu e nScharen ſtrömen Sonntags die Leute vom Lande nach e
um einzukaufen ſie bringen Geld Das würde künftig in

eingeführt durch freie Verein

a

würde ich noch nicht für die Vertagung der Sache ſtimmen
aber das Geſetz ſteht vor der Tür Allerdings hat
die Regierung zu lange mit der Regelung der Angelegenheit
gewartet aber jetzt iſt doch das Geſetz in greifbarer Nähe
Durch das zu lange Zögern iſt ſo eine Art Siedehitze
bei den Intereſſenten entſtanden man läßt alle Rückſicht bei
ſeite Weiter ſagt man Ja wie ſieht denn der Entwurf
aus Bedenken Sie Bis jetzt iſt es ein Entwurf vom grünen
Tiſch Sie wiſſen ja gar nicht was der Reichstag draus macht
Die Vertagung ſoll keine Verſchleppung ſein aber ſie iſt
taktiſch richtig Wir kämen ſonſt in die Lage unſer eben erſt
eeſfenes Ortsſtatut wieder üher den Haufen werfen zu
müſſen

Herr Stv Oſterburg
Lediglich ſoziale Rückſichten können in dem Statut maß

gebend ſein Unternehmerintereſſen haben dabei nicht zu be
ſtimmen Vielleicht wird die jetzt fünfſtündige Arbeitszeit
am Sonntag durch das Reichsgeſetz auf drei Stunden
verkürzt Die Sache wird dann ein paar Jahrzehnte be
ſtehen bleiben danach aber wird man auch dieſe verkürzte
Arbeitszeit noch beſeitigen müſſen denn der Fortſchritt läßt
ſich nicht aufhalten Auch bei Erlaß des Reichsgeſetzes wer
den wir ein Ortsſtatut in Kraft ſetzen müſſen Wer wird
denn durch die völlige Sonntagsruhe geſchädigt Die Gehilfen
beſtimmt nicht die Geſchäftsinhaber auch nicht denn was
konſumiert werden muß das wird konſumiert Die Leute
gewöhnen ſich daran Die völlige Sonntagsruhe würde
dahin führen daß an den letzten Tagen in der Woche
die Arbeitszeit verkürzt wird damit die Leute
die Arbeiter wochentags einkaufen können Jm übrigen was
ſchadet es denn wenn die großen Geſchäfte die Mittags
geſchäftszeit wollen bei der Frühgeſchäftszeit einige Einbuße
erleiden Sie ſagen die Käufer von auswärts bleiben dann
in Merſeburg Schkeuditz uſw und kaufen dort Ja meine
Herren da kommen dann die Einnahmen dem dortigen Mittel
ſtand zugute und Sie behaupten doch immer Sie ſeien
Freunde des Mittelſtandes Jch weiſe auf die Konſumver
eine Die haben völlige Sonntagsruhe und erleiden dabei
keine Verluſte Wir haben nicht nötig auf die paar Ge
ſchäfte Rückſicht zu nehmen Um 7Uhrkannübrigens
früh nicht begonnen werden ſonſt kommen wir bei den An
geſtellten die bis 9 Uhr Sonnabends arbeiten müſſen mit
der elfſtündigen Mindeſtruhezeit in Konflikt
Jch beantrage völlige Sonntagruhe und namentliche Ab
ſtimmung

Von Herrn St Helmecke iſt bereits vorher ein An
trag auf namentliche Abſtimmung eingelaufen

Herr Stv Hos
Jch ſtimme für völlige Sonntagsruhe Jeder erklärt

ich perſönlich bin für völlige Sonntagsruhe Herr Probſt
hat das auch erklärt er hat ſie ſogar ſchon für ſeinen De
tailverkauf eingeführt aber am Schluß ſtimmt man da
gegen Vertrauen Sie mir das Publikum gewöhnt ſich ſehr
ſchnell an die völlige Sonntagsruhe Andere Städte haben
treffliche Erfahrungen damit gemacht Jch habe auch keine
Beſorgnis daß die Bewohner von Halle Sonntags nach
Helbra oder ſonſt wohin ziehen um ihre Einkäufe zu machen
und ich fürchte auch nicht daß die Landleute der Amgegend
aus Halle wegbleiben Die kommen Sonntags doch denn ſie
wollen ſich in Halle amüſieren

Herr Stv Herzfeld
Die ſozialen Geſichtspunkte werden zur Begründung der

Vorlage und gegen die Vertagung ins Feld geführt Was
heißt ſozial Was mit den Jntereſſen der Angeſtellten
identiſch iſt Jch akzeptiere dieſe Definition Aber ſind denn
die Anträge des Magiſtrats und des Rechtsausſchuſſes wirk
lich ſozial Sie bringen ja nur eine beſchränkte
Sonntagsruhe Und zwar warum denn nur eine beſchränkte
Weil man die wirtſchaftlichen Geſichtspunkte nicht außer acht
laſſen zu dürfen glaubt Da entſcheiden alſo nicht bloß
ſoziale ſondern auch wirtſchaftliche Geſichtspunkte Ob es
nun mehr ſozial iſt früh offen zu halten oder mittags kann
zweifelhaft erſcheinen Herr Kühme ſagt bis 2410 Uhr Ge
ſchäftszeit iſt das richtige Ja da muß man doch auch mal
auf die kirchliche Seite der Sache hinweiſen was heute noch
gar nicht geſchehen iſt Man kann den Gottesdienſt beſuchen
ehe man zur Arbeit geht alſo Mittagsgeſchäftszeit oder nach
dem man gearbeitet hat Frühgeſchäftszeit Wie t aber
mit unſeren Landleuten Verſäumen die nicht die Kirche
wenn ſie ſchon früh in Halle zur Geſchäftszeit eintreffen
müſſen Das wird doch gerade Herr Kühme nicht wollen
Und wann ſoll der Landmann das Vieh füttern wenn er
früh in der Stadt ſein muß Was hier gegen den Früh
und was gegen den Mittagsſchluß geſagt iſt beſtätigt nur
das eine es läßt ſich für alle Branchen nicht generaliſieren
die einen brauchen dieſe Geſchäftszeit die anderen jene Das
bringt auch der Entwurf des Magiſtrats und des Rechtsaus
ſchuſſes zum Ausdruck indem er zahlreiche Ausnahme
Beſtimmungen enthält für Bäcker Fleiſcher Blumenhändler
uſw Die Zigarrenhändler ſind auch noch beſonders
zu bedenken Es kommt nicht darauf an ob dieſe Meinung
700 Geſchäfte und jene 20 hinter ſich hat es kommt auf
die Branchen an Wir müſſen gerade nach der Seite
der Branchen hin die Vorlage prüfen Noch richtiger iſt aller
dings die Lembſerſche Anſicht zu vertagen

Herr Stv Pritſchow
Auf jene 20 Firmen brauchen wir keine Rückſicht zu

nehmen Es waren nur 20 für die Jdee der Mittags
geſchäftszeit zuſammenzukriegen die anderen Geſchäfte ſind
alſo gegen die Mittagsgeſchäftszeit Danach kann uns die
Entſcheidung wirklich nicht ſchwer fallen

Herr Stv Glimm
Vertagen möchte ich nicht denn das 225733515

chafft nur den Rahmen dem wir durch Orts
tatut Jnhalt zugeben haben Um Abänderungen
mmen wir ſpäter nicht drum rum aber wir ſchaffen uns

indem wir jetzt ein Ortsſtatut erlaſſen im voraus Erfah
rungen ſo daß wir uns hernach beſſer dem Weg anpaſſen
können Auf dreierlei Jntereſſen haben wir Rückſicht zu
nehmen auf die der Handlun thilfen der Chefs und desPublikums er manche d ſt es richtig

morgenszu öffnen für andere des Mittage Für die Rahrungs
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mittelbranche empfiehlt ſich die frühe Geſchäftszeit Dieſe
Geſchäfte haben nur wenig Angeſtellte Für die anderen
Geſchäfte liegt die Mittagszeit beſſer Dieſe Geſchäfte haben
den größten Teil Angeſtellte und die Mehrzahl der Ange
ſtellten iſt tatſächlich froh wenn ſie Sonntags mal ausſchlafen
können Wie iſt es denn mit unſeren Schulkindern Auf
den Sonntag freut man ſich als Schulkind weil man da aus
ſchlafen kann Laſſen Sie uns mal einen Verſuch machen
Denn um ein Proviſorium handelt es ſich doch bei der ganzen
Sache nur Setzen wir doch mal die Geſchäftszeit für Ge
ſchäfte außerhalb der Nahrungsmittelbranche auf die Mittags
ſtunden bis 1 Uhr feſt Aber laſſen Sie uns mal den Anfang
machen mit der Verkürzung der Sonntagsruhe

Herr Stv Kühme
Es iſt wirklich rührend mit welcher Liebe ſich Herr Herz

feld der Kirche annimmt Wir kirchlichen Kreiſe ſind ſo
liberal daß wir ſagen erſt müſſen die Leute mal
Sonntagsruhe kriegen Das iſt die Hauptſache wasſiedamitmachen,dasiſtihre Sache

Herr Stv Sprin ger erklärt ſich gegen die Vertagung
Herr Stv Helmecke

Mir war es auch intereſſant den Herrn Herzfeld um
das Seelenheil der Landleute beſorgt zu ſehen Aber er weiß
auf dem Lande ſicht Beſcheid Sonſt könnte er auch nicht
ſagen die Bauern haben keine Zeit das Vieh zu füttern
wenn ſie Sonntags ſo früh in die Stadt müſſen Das Vieh
wird nämlich ſchon zwiſchen 4 und 5 Uhr gefüttert

Damit ſchließt die Diskuſſion Der Antrag auf nament
liche Abſtimmung wird angenommen Es ſtimmen

für die Vertagung
die Herren Ahrenholz Beuche Blumentritt Boecke
Brehmer Bruſt Colberg Daniel Döhler Feldmann
Froſt Gradehand Günter Herzau Herzfeld Keil Kobert
Lembſer Mekus Meyer II Michel Probſt Nabe Ram
melt Reuß Riediger Schulze Spindler Strumpf

Gegen die Vertagung
Achtelſtetter Beige Borchert Borges Dehne Emmer

Gerig Glimm Grempler Helmecke Hos Hüllemann Kall
meyer Kobe Kühme Meyer I Oſterburg Pritſchow
Renner Scharſchmidt Schmidt Rimpler Schrader
Springer Steinbrück

Das Reſultat iſt alſo beſchloſſen iſt mit 29 gegen 24
Stimmen

Vertagung bis zur reichsgesetzlichen Regelung
Zum Schluß wurden als Eilanträge die Anträge des

Magiſtrats zur Linderung der

Fleischteuerung
beraten Bewilligung von 30 000 Mark zur Einrichtung von
Ständen zum Verkauf friſchen Fleiſches

Herr Stv Herzfeld
beſpricht als Referent des Finanzausſchuſſes den Magiſtrats
antrag Er betont der Ausſchuß ſtehe auf dem Standpunkt
daß die Fleiſchnot in Deutſchland eine dauernde ſei Jhr
kann man nicht abhelfen durch ſolche Experimente wie Ein
richtung von Feiſchſtänden für friſches Fleiſch Der Fingnz
ausſchuß iſt bereit Mittel zur Verfügung zu ſtellen Er er
wartet aber eine begründete Vorlage Redner perſönlich
bemerkt daß er bedauere daß die Teuerungsdeputation die
Petition um Oeffnung der Grenzen nicht unterſtützeün wolle
weil die Nachbarländer auch Viehmangel hätten Dänemark
und Schweden haben tatſächlich reichen Beſtand an Vieh
Auch der Hinweis auf die Seuchengefahr ſei verfehlt Selt
ſam ſei die Nichtbeachtung des Gefrierfleiſches
von dem man abſehen wolle weil die Beförderungsmittel
mangelhaft ſeien Das erinnert an den Topp der ein
Loch hat Wenn der Topp ein Loch hat ſoll man s zuſtopfen
und nicht verhungern wollen Zu billigen ſeie es daß man
vorläufig den ſtädtiſchen Seefiſchverkauf nicht wieder auf
nehmen will Denn tatſächlich ſind die Seefiſchpreiſe in
Halle wohlfeil Hinſichtlich des Ein und Verkaufs friſchen
Fleiſches in eigener Regie iſt zu bemerken die Hauptſache iſt
das Heranſchaſfen von Fleiſchnahrung und nicht die Aus
ſchaltung des Fleiſchhandels

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive
Jch ſtimme mit dem Vorredner darin überein daß die

Fleiſchnot leider eine dauernde Erſcheinung ſein wird
Gegen die Landwirtſchaft werde regelmäßig wenn die Preiſe
ſteigen der Vorwurf erhoben ſie ſei nicht imſtande geeignete
Viehproduktion zu treiben Feſt ſteht aber daß die Pro
duktion der Landwirtſchaft an Vieh ſtärker geſtiegen iſt als
die Bevölkerung Die Viehproduktion ſtieg um 45 Prozent
die Bevölkerung um 35 Prozent Die Landwirtſchaft be
hauptet bis 95 Prozent des Bedarfs decken zu können Jn
dieſes Jahre kann ſie das zweifellos nicht wo ſie unter den
Nachwirkungen der Mißernte und der Seuchen ſteht Man
ſagt die Regierung ſoll die Grenzen öffnen aber rundum
in den Nachbarländern beſteht auch Viehmangel Dänemark
das Vieh at liefert ſchon alles entbehrliche an Deutſchland
e

j nicht auf einmal 1 Pfund kaufen er kann nur für 20 Pfg

vollftändi W Pfund zGrüfigaaetee
in keinem Haushalt fehlen

1 Pfund
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Rußland hat Knappheit an Vieh außerdem herr
Seuchen Oeſterreich hat Viehmangel Belgien und Holland
auch die Schweiz exportiert Zuchtvieh und importiert
Schlachtvieh Nach Frankreich iſt die Grenze geſperrt wegen
der Maul und Klauenſeuche Aber Frankreich könnte dieſes
Jahr auch nichts abgeben

Der Freiſinnige Abg Leube der ein Fachmann iſt
ſagt ſelbſt es iſt in Europa kein Vieh zu haben was ſoll da
die Herabſetzung der Zölle oder die Herabſetzung der Eiſen
bahntarife nutzen An Futtermitteln haben wir dies Jahr
keinen Mangel Was ſoll da die Aufhebung der Futtermittel
zölle Anders liegen die Dinge mit dem

Gefrierfleiſch

Da eröffnet ſich ein neues Gebiet deſſen Grenzen wir noch
nicht überſehen können Aber es muß genau geprüft werden
Oeſterreich die Schweiz und Jtalien haben Gefrierfleiſch ein
geführt Aber die Urteile widerſprechen ſich Mit Recht
wird bei uns geſagt daß erſt der S 12 des Reichsfleiſchbeſchau
geſetzes beſeitigt werden müßte der vorſchreibt daß die Ein
geweide mit dem Tierkörper verbunden ſein müſſen die
Schweiz hat darauf verzichtet vielleicht kommen wir auch da
hin Hauptausfuhrland iſt Auſtralien das 55 Gefrierfleiſch
ſtationen beſitzt Argentinien hat nur 11 da iſt die Sache
noch neu Jn der Schweiz wehren ſich die Metzger gegen das
Gefrierfleiſch Erſt der genoſſenſchaftliche Bezug der Konſum
vereine und anderer Korporationen zwang ſie dazu das Ge
frierfleiſch aufzunehmen Da lauten nun die Erfahrungen
der Genoſſenſchaften günſtig der Fleiſcher ungünſtig Viel
leicht machten die einen es recht appetitlich die andern da
ſie mit Anluſt herangingen weniger appetitlich Bei uns
ſind die Landwirte gegen das Kühlfleiſch aber noch mehr die
Fleiſcher Auf dem Allgemeinen Verbandstag in Trier
ſtimmten die Fleiſcher darunter auch der Halleſche Ober
meiſter einmütig gegen das Gefrierfleiſch Heute iſt uns
eine Petition vorgelegt worin die Halleſchen Fleiſcher mit
ihrem Obermeiſter ſich für das Gefrierfleiſch erwärmen Es
iſt auf unſere Kolonien hingewieſen Für die Gegenwart
oder nahe Zukunft ſind ſie aber wohl noch nicht imſtande
uns Hilfe zu bringen Jntereſſant iſt folgendes Schweine
fleiſch koſtete im Auguſt dieſes Jahres Lebendgewicht 100 Kg
15,60 Mk mehr als im vorigen Jahr Der Großhandelspreis
ſtieg um 21,85 Mk der Ladenfleiſcherpreis um 13,50 Mk
Beim Rind ſtieg der Preis für Lebendgewicht gegen das Vor
jahr um 5,90 Mk der Großhandelspreis um 13,50 Mk der
Ladenfleiſcherpreis um 20,85 Mk Jch bin nun der Anſicht

daß die Ladenfleiſcher am wenigſten Schuld tragen

denn ihre Speſen ſind wirklich ſehr groß Die Forderungen
des Publikums und der Polizei legen den Ladenfleiſchern
große Koſten auf Die Borgwirtſchaft drückt gleichfalls gerade
den Ladenfleiſcher Bei ihm mag alſo die Steigerung not
wendig ſein ob ſie es aber beim Großhändler iſt
iſt fraglich Der Großhändler hält eben durch Kredit den
Landwirt und den Ladenfleiſcher in Abhängigkeit er weiß
beide zu leiten Aber alle ſolche Erwägungen bringen uns
noch immer kein Fleiſch wir wollen niemanden ausſchalten
wir wollen verbinden Es kann ſein daß die Preiſe herab
gehen dann ſtellen wir den Verkauf wieder ein Aber wir
wollen als erſte Stadt in Preußen den Verſuch machen in
eigener Regie friſches Fleiſch zu verkaufen Wir haben auch
daran gedacht in Dänemark ſelbſt Vieh zu kaufen und es hier
ſchlachten zu laſſen aber der Vieheinkauf iſt das allerſchwie
rigſte Geſchäft ich habe darin Erfahrung denn ich habe in
einer großen Gemeinde die Güter beſitzt als Güter und
Schlachthofdezernent darin Einblick gewonnen Die Erfah
rung kann mich da nicht veranlaſſen dem Vieheinkauf das
Wort zu reden M Nehmen Sie unſere Maßregeln an
unſer Entſchluß entſpricht dem warmen Emp
finden für die Not des Volkes

Herr Stv Emmer
Ein Großagrarier hätte nicht beſſer ſich gegen die vom

Kollegium verlangten Maßnahmen Petitionen auf Oeffnung
der Grenzen Zollerleichterung uſw wehren können als Herr
Dr Rive Jch verſtehe nicht wie die anderen Städte alle
in dieſem Sinne Beſchlüſſe faſſen konnten ſollen ſie denn
alle falſch unterrichtet ſein Und wir in Halle allein mit
unſerer Schläue ſpringen der Regierung bei Der ſtädtiſche
Fleiſcherſtand kann übrigens nicht funktionieren wenn nicht
unter einem Pfund verkauft werden darf da hat nur der
Mittelſtand Vorteil davon Der Arbeiter kann wochentags

oder 30 bis 40 Pfg kaufen Sonntag vermag er ſich mal
1 Pfund zu leiſten Es geht auch nicht daß er ſich 1 Pfund
kauft und teilt es auf einige Tage ein da wird das Fleiſch
leicht ſchlecht Und wie iſt es denn Es ſoll ein einheitlicher
Preis feſtgeſetzt werden für alle Stücke Da kriegt mancher
ein gutes Stück und mancher minderwertige Lappen zumal
wer nur wenig kauft hat dieſe Gefahr ein ſchlechtes Stück
zu erhalten Die Stadt ſollte 200 000 Mk nehmen und der
minderbemittelten Bevölkerung billiges Fleiſch abgeben Jn
Halle hat man ſich die Sache wirklich recht leicht gemacht Kein
Verſuch mit Gefrierfleiſch kein probeweiſer Einkauf unter
verdeckter Adreſſe wie es Dresdener Stadtväter z B in Ham
burg taten Nicht mal ſoviel hat man in den 14 Tagen ge

ſchen dort m

Herr Stv Döhler
Jch habe mein Amt in der Teuerungsdeputation nieder

gelegt weil ich nicht mit dem Verhalten der Majorität ein
verſtanden ſein konnte Die Beſchlüſſe der Deputation wider
ſtreben dem was das Kollegium vor 14 Tagen hinſichtlich der
Petition um Oeffnung der Grenzen uſw beſchloſſen hat Auf
Grund der Beſchlüſſe des Kollegiums hatte die Deputation zu
arbeiten und nicht nach anderen Richtlinien Die Sache mit
dem Gefrierfleiſch hat erſt einmütig Anklang gefunden nach
her ließ man ſie einfach unbeachtet Gefrierfleiſch mußten
wir einführen das war die Hauptſache Wir können es der
Bevölkerung für 40 Pfg liefern geſundes kräftiges ſchmack
haftes Fleiſch Vor 20 Jahren haben es die ſtädtiſchen
Behörden auf Veranlaſſung des Herrn Stadtrat Arndt ſelbſt
erprobt und für vorzüglich befunden Die Fleiſcherſind
gegenwärtig in einer mißlichen Lage Wex mit
Steuereinſchätzungen zu tun hat der weiß das Jch kann
mich in der Sache mit dem Magiſtrat nicht einverſtanden er
klären

Herr Stv Probſt
Jch will zur Klarſtellung hervorheben der Finanzaus

ſchuß iſt nicht gegen die Bewilligung jener 30 000 Mk aber
er knüpft das Erſuchen nach einer ausführlichen Magiſtrats
vorlage daran

Herr Stv Steinbrück
Mit dem Bezug von Gefrierfleiſch haben andere Städte

glänzendes Fiasko gemacht Chemnitz bezog Fleiſch in guter
Qualität aus Neuſeeland aber es war nur 10 bis 15 Pfa
billiger als der Ladenpreis für gutes einheimiſches Fleiſch
Jn der Schweiz iſt das Gefrierfleiſch auch teurer in England
iſt es billig aber da haben ſich die Dinge auch ganz allmählich
dazu entwickeln können Berlin hat in Neuſeeland Gefrier
fleiſch beſtellt Am 6 November wird es eintreffen Andere
Städte haben den Beſcheid bekommen erſt zum Februar werde
das Fleiſch da ſein Jnzwiſchen ſteigen aber auch z B in
Argentinien die Preiſe ſtark
Meiner Anſicht nach ſind die Schweinepreiſe zum Februar

ſchon geſunken

Jch ſtehe auch auf dem Standpunkt daß das Gefrier
fleiſch ſpäter oder früher ein wichtiger Fak
tor in unſerer Volksernährung ſein wird An
Ort und Stelle in Dänemark kaufen bringt ein zu großes
Riſiko Wie groß ſtellen Sie ſich denn übrigens den Vieh
reichtum Dänemarks vor er iſt ein Bruchteil von dem Vieh
beſtand Deutſchlands nicht weſentlich höher als der der Pro
vinz Sachſen Die Landwirte verdienen an den hohen Vieh
preiſen nichts ſie müſſen ja das Magervieh zu exorbitant
hohen Preiſen von Oſt und Süddeutſchland kaufen

Herr Stv Daniel r
Sie wollen die Grenze für den Fleiſchbezug von den

ſtädtiſchen Fleiſchſtänden auf 3000 Mark feſtſetzen Jſt das
die arme Bevölkerung Bei dem Andrang dort und bei dem
Syſtem das man gewählt hat wird an den Stunden Mord
und Totſchlag ſein Der eine kriegt gutes Fleiſch für den Ein
heitspreis der andere ein minderwertiges Bruchſtück für das
gleiche Geld Da wird s ſchwere Differenzen geben Warum
nehmen die Konſumvereine nicht den Fleiſchverkauf in die
Hand Warum laſſen ſie denn nicht die üblichen 8 bis
10 Prozent ſchwinden und zeigen ſich als Wohltätigkeits
anſtalten als die ſie immer gerühmt werden

Herr Stadtrat Hauswaldt
Gegen die Vorwürfe des Herrn Emmer muß ich ſagen

Wir konnten nicht mehr tun als wir getan haben Jch habe
als Vorſitzender der Teuerungsdeputation eben weil ich die
Wichtigkeit und Schwierigkeit der Aufgabe kannte Tag und
Nacht daran gearbeitet Selbſtverſtändlich bieten unſere Maß
nahmen ein Palliativmittel Darüber ſind wir uns klar
Aber was hätte es für einen Sinn wenn wir wie Magde
burg die Einfuhr von Gefrierflriſch beſchlkeßen falls der
S 12 aufgehoben wird Solche hypothetiſchen Beſchlüſſe nutzen
gar nichts Es iſt alles von uns aufs ſorgfältigſte organiſiert
nur noch das Klingelzeichen dann arbeitet der Apparat
Fehler werden wir ſelbſtverſtändlich auch zunächſt machen
die ſind unvermeidlich aber wir korrigieren uns dann So
z B ſind wir ſchon von der Mindeſtgrenze von 1 Pfund ab
gekommen Wir werden auch

halbe Pfunde
verkaufen Mit dem Mord und Totſchlag den Herr Daniel
befürchtet wird s erſt recht nicht ängſtlich Wir ſtellen an
feden Stand zwei Schutzleute da wird ſchon Ordnung herr
ſchen Fleiſch aus Dänemark zu beziehen hat keinen Zweck
denn die telegraphiſche Anfrage ergibt daß das Pfund dort
auch auf 73 Pfg zu ſtehen kommt

Herr Stv Helmecke

Es wird geſagt daß Rindfleiſch 2 Sorte feilgeboten wer
den ſoll Das wäre bedauerlich Jm übrigen gewinne ich
aus den Ziffern die wir in jüngſter Zeit hören nur von
neuem den Eindruck daß der Zwiſchenhandel uns das Fleiſch
übermäßig verteuert Auswärtige erſtklaſſige Firmen liefern

ſchafft daß wir eine ausführliche Vorlage erhielten z B nach Halle 1 Qualität Lammkeule 78 Pfg Lammrücken

a Wochen lang täglich eine andere
Suppe ohne Mühe durci
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Pfg Brufk und Nacken 68 Pfg Es handelt ſich da um
73 Pfa Jrieſi ährlinge Es wird in unſerer Verwaltungzit rrlit an läßt die Verwaltung nicht mal ihre
geute dorthin in die Viehproduktionsſtätten reiſen Das
väre ſehr wichtig Auch die Seefiſche ſind hier noch zu teuer
Angelſchellfiſch koſtet in Halle 38 Pfg an der Küſte 18 Pfg

Pfg beträgt die Fracht 5 Pfg ſind die Unkoſten Da iſt
r Aufſchlag von 15 Pfg viel zu hoch Eins aber muß ich

Lhr bedauern daß ein Nahrungsmittel ganz außer acht ge
laſſen iſt

die Milch
Sie hat in Halle noch immer den Teuerungspreis der anu der großen Futterernte nicht mehr u rechtfertigen iſt
Da müßten die Hausfrauen wenn die Stadt nicht eingreifen
will zur Selbſthilfe ſchreiten wie es anderswo ſchon mit
Erfolg geſchehen iſt

Der Magiſtratsantrag auf Bewilligung von 30 000 Mk
wird angenommen der Antrag des Finanzausſchuſſes ab

gelehnt x
Walhalla Theater

Nun ſtehen wir mit beiden Füßen feſt im Variété
Geſtern fand die zweite Premiere im September ſtatt Auch
ſie ſtand unter einem günſtigen Zeichen Haskel Haben
Sie Haskel ſchon geſehen Wollen Sie recht herzlich lachen
ſchauen Sie ſich ihn an Keine pointierte Satire die auf
den Verſtand des Zuhörers geht nein ſchlichter einfacher
Mutterwitz der ans Herz appelliert Das ganze Haus
dröhnte Haskel als Flickſchuſter Nolte Eine Rolle die
dem Künſtler auf den Leib geſchrieben ſcheint Ein ver
alkoholiſierter Jdiot mit einem typiſchen Ohrfeigengeſicht
Man kennt Haskel noch aus 12 24 Die Masfke iſt allein das
Anſchauen wert Man lacht ehe Haskel überhaupt redet

Die Handlung von dem Künſtler ſelbſt in Szene geſetzt
iſt dem Charakter der VariétsPoſſe entſprechend äußerſt ein
fach beinahe trivial Das tut aber nichts Nolte hat eine
Tochter Anna die in eine Spielergeſellſchaft gerät und einen
armen Gehilfen der die Tochter liebt Der rangiert ſich
durch ein Lotterielos das natürlich gewinnt Anna wird
befreit Polizei natürlich und die jungen Leute heiraten
Ohne Bluff und Senſation Aber mit Haskel in der Haupt
rclle Wie er heult und lacht

Auch der übrige Teil des Programms ſteht Haskel nicht
nach Liſa Maſini wartet mit einer ſehr ſympathiſchen
Stimme auf Leider litt ihr Geſang geſtern erheblich unter
der Ungunſt der Witterung Ada Roſen bringt ein Weaner
Waſchermadl auf die Bühne Pichel und Scale ſetzen den
Zuſchauer durch vollendete Akrobatik in Erſtaunen Robins
der Urkomiſche iſt ein vorzüglicher Muſikinſtrumenten
Jmitator Mit geradezu virtuoſer Technik und Seele ahmte
er das Celloſpiel nach Verblüffend Zum Schluß des
Variétöteiles bot Kitty Sinclaris mit ihren fünf reizenden
engliſchen Backfiſchen einen anglo amerikaniſchen Geſangs
und Tanz Akt der ſeine Wirkung auf das Publikum nicht
verfehlte Die Direktion hat mit dem 2 September
programm einen guten Griff getan ſo daß dem Walhalla
theater allabendlich ein volles Haus geſichert ſcheint

Das Fpollo Theater
lud diesmal zu Ringkämpfen ein Voraus ging ein Spe
zialitätenteil Die feſche Vortrags Soubrette
Luiſon leitete den Abend ein und wußte beſonders mit
dem Onkel Fritz aus Bremen für die nötige Stimmung
zu ſorgen Berechtigten Beifall erweckten die equilibriſtiſchen
Leiſtungen der 3 Jahns die mit erſtaunlicher Sicherheit
auf Leitern Flaſchen c in den ſchwierigſten Stellungen die
Balance zu halten wußten Der Humoriſt Robert Neſe
mann hätte mit ſeinen Schlagern den ganzen Abend ein
dankbares Publikum gehabt Schick und flott ſprangen die
5 Violettas über die Bretter Feenhafte Lichteffekte
wußte La Berat bei ihren Serpentintänzen zu erzielen
beſonders mit den beiden letzten Goldener Schmetterling
und Frühlings Erwachen

Und dann die Ringkämpfe die ja in Halle ſtets beliebt
ſind Es rangen vier Paare Zuerſt ſiegte Chriſtenſen
Schweden über Löwe Breslau in 1154 Min Ritzlar
Württemberg war dem Neger Ambroſius de Souza an
Kraft und Technik überlegen doch gelang es ihm nicht ſeinen
Gegner in den vorgeſchriebenen 20 Min auf die Schultern
zu legen Der baumſtarke Samukof Kaukaſus ſiegte
über Eigemann Elberfeld in 13 Min und zum Schluß
legte Orlando der gewandteſte Ringer der Welt den
ſympathiſchen ſchmächtigen Heidt Köln in 8 Min auf den

Teppich Es könnte nichts ſchaden wenn Herr Orlando ſein
ſüdliches Feuer etwas dämpfte Weniger wäre mehr

P

D d VProvinzidl Nachrichten
st Ammendorf 16 Sept Guſtav Adolph Feſt

Geſtern nachmittag 3 Uhr fand bei reger Beteiligung unter Leitung
des Herrn Paſtor Balthaſar in der Ammendorfer Kirche eine
Guſtav Adolph Feier ſtatt Die Feſtpredigt hielt Herr Paſtor
Naucke aus Halle Jn anſchaulicher Weiſe ſprach er über das
Wort des Apoſtels Paulus Laſſet uns Gutes tun an jedermann
aber am meiſten an unſeren Glaubensgenoſſen Er ſprach ins
beſondere über die Entſtehung des Guſtav Adolph Vereins und
ſeine Rede machte einen tiefen Eindruck auf die Zuhörer Es
folgte dann die Motette Der Herr iſt unſere Zuverſicht geſungen
von dem hieſigen Schülerchor unter der Leitung des Herrn Haupt
lehrer Lilie Die Nachfeier fand im GCaudichſchen Saale ſtatt
Der hieſige Ortsgeiſtliche feierte in ſeiner Eröffnungsrede den
Schwedenkönig Guſtav Adolph Hierauf ſprach Herr Paſtor Butz
Halle über ſeine Miſſtonstätigkeit in Algier und Tunis Der
Miſſionar bot in ſeiner Rede ein vorzügliches Bild über die Ge
bräuche und Sitten der Araber über die Geſtaltung des chriſt
lichen Lebens in Afrika Der Rendant berichtete dann über die
Kaſſenangelegenheiten Darauf dankte der Vorſitzende des Zweig
vereins Herr Konſiſtorialrat Gutſchmidt aus Reideburg für das
wohlgelungene Feſt Es folgten mehrere Lieder die von dem
hieſigen Verein Sang und Klang vorgetragen wurden Zum
Schluß der Veranſtaltung wurde das vieraktige Schauſpiel Die
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Salzburger aufgeführt Das Stück behandelt die Zeit der Ver
treibung der 20 000 evangeliſchen Salzburger durch den Erzbiſchof
Firmian die dann von Friedrich Wilhelm J aufgenommen
wurden Das Stück erzielte großen Beifall namentlich der guten
Darſteller wegen die mit Luſt und Liebe ihre Rollen ſpielten

g Ammendorf 16 Sept Preisſteigerung des Bau
geländes Seit Erſtehen der induſtriellen Werke hier iſt der
Wert für Baugelände rapid geſtiegen Der Wert eines Morgens
Baugelände betrug vor noch nicht langer Zeit 3600 Mark Am
Donnerstag wurde zur Errichtung eines Wohngebäudes in un
mittelbarer Nähe des neuen Schützenhauſes links der Straße
Ammendorf Halle eine Bauſtelle verkauft von welcher pro Qm
mit 8 Mark bezahlt worden iſt

g Burgliebenau 16 Sept Un glücklicher Schuß
Jn dem Anweſen der Witwe K ſchoß der 19jährige Sohn mit einem
Teſching nach Sperlingen Durch einen unglücklichen Zufall ſoll
ſich plötzlich die Waffe entladen haben Das Projektil traf den
in den 40er Jahren ſtehenden Maurer Budig aus Raßnitz der
mit noch einem Kollegen auf einem Gerüſt Renovierungsarbeiten
ausführte in die Augenhöhlung Der Getroffene ſtürzte infolge
deſſen vom Gerüſt ab Die ärztliche Unterſuchung ſtellte eine
ſchwere Schußverletzung feſt und ordnete die ſofortige Ueber
führung des Verwundeten nach dem Bergmannstroſt in Halle an
Der Zuſtand iſt beſorgniserregend

g Burgliebenau 16 Sept Denkmalsweihe Geſtern
fand hier unter Beteiligung der Gemeinde des Kriegervereins
Burgliebenau Lochau und Weſenitz und einer Deputation des
Döllnitzer Kriegervereins die Weihe des vollſtändig erneuerten
Kriegerdenkmals ſtatt Nach dem Kirchgange zog man unter
Vorantritt einer Muſikkapelle zum Denkmal wo der eigentliche
Weiheakt durch Herrn Paſtor Niehus in markiger Rede voll
zogen wurde Ein gemeinſamer Umzug durch den Ort nach dem
Rittergute und zum Gaſthofe des Herrn Sonnemann reihte ſich an
wo Konzert die würdige Feier ſchloß

V Merfſeburg 16 Sept Parteipolitiſches Jn
einer am Sonntag nachmittag hier ſtattgefundenen Vorſtands
ſitzung des Liberalen Wahlvereins Merſeburg Querfurt wurden
als Delegierte für den im Oktober in Mannheim ſtattfindenden
Parteitag der Fortſchrittlichen Volkspartei die Herren Kauf
mann Fuchs Querfurt Mühlenpächter Ebert Zöſchen und
Redakteur F Rößner Merſeburg gewählt Die Anträge zum
Parteitag kamen zur eingehenden Durchberatung ferner ſollen
einige Zuſatzanträge betr die Taktik bei Wahlen demſelben zur
Beſchlußfaſſung unterbreitet werden Jn einer am Sonntag den
22 d ſtattfindenden öffentlichen Wählerverſammlung wird
der Reichstagsabg Gutsbeſitzer Koch Unterfarnſtedt über Die
Teuerung und welche Maßnahmen zur Steuerung dieſer zu er
greifen ſind ſprechen

f Zörbig 15 Sept Stiftungsfeſt Am Donnerstag
feierte im Gaſthof zum Schwarzen Adler der Gaſtwirteverein
von Zörbig und Umgegend bei zahlreicher Beteiligung ſein
10jähriges Stiftungsfeſt das aus Konzert Feſteſſen und Ball be
ſtand Die Feſtrede hielt Herr Bürgermeiſter Weps Den
beiden Mitbegründern des Vereins Herren Reſtaurateur Th
Weber und Kärl Müller wurden in Anerkennung ihrer
langjährigen Verdienſte eine vom Deutſchen Gaſtwirtsverband ge
ſtiftete Ehrenurkunde überreicht

a Neukirchen bei Delitz a 16 Sept Vermißt Der
11jährige Sohn Karl des Geſchirrführers Dietrich hat ſich am
Mittwoch abend vergangener Woche aus der elterlichen Wohnung
entfernt und iſt nicht wieder zurückgeführt Es iſt nicht ausge
ſchloſſen daß das Kind bei der herrſchenden Dunkelheit in die
Saale geſtürzt iſt

Vermiſchtes

Schwere Verwüſtungen durch das Grdbeben
in der Türkel

Aus Konſtantinopel wird gemeldet daß alle Ort
ſchaften die bereits vom letzten Erdbeben heimgeſucht waren durch

die neuerlichen Erdſtöße vollſtändig zerſtört worden ſind
Nach den bisher vorliegenden Meldungen ſind drei Perſonen ge
tötet und 12 verletzt Bei Ganos brachen plötzlich große Waſſer
mengen hervor die bald wieder verſchwanden Jn der Nähe
von Myriophito hat ſich der Boden um einen halben Meter ge
ſenkt

Brand bei Profeſſor v Thierſch in München Jn der
Wohnung des bekannten Münchener Architekten Profeſſors
Friedrich von Thierſch in München des Erbauers des Wies
badener Kurhauſes hat ein großer Brand gewütet der das
Wohn und Speiſezimmer und den Salon mit Gemälden
Münchener Meiſter wertvollen Familienbildern und uner
ſetzlichen Andenken ſowie koſtbaren Jnnenarchitekturen mit
Wandgemälden von des Künſtlers eigener Hand zerſtörte
Das Feuer iſt durch die zum erſtenmal benutzte Dampf
heizung entſtanden während der Künſtler am Jngenieur
und Architekten Tag im Schleißheimer Schloß teilnahm Er
hat beim Nachhauſekommen wohl Brandgeruch geſpürt ihn
aber der Dampfheizung zugeſchrieben und war unbeſorgt
zu Bett gegangen bis ſeine Tochter noch rechtzeitig auf den
Brand aufmerkſam wurde und die Familie alarmierte Die
Zerſtörung war jedoch ſchon weit vorgeſchritten

Automobilunfall des Prinzen Biron von Curland Sonntag
abend fuhr das Automobil des Prinzen Biron von Curland der
ſich auf der Fahrt nach ſeinem Schloſſe Wartenburg in Schleſien
befand auf der ſteilen Böſchung am Eingange in den Ort Marta
kappel gegen eine Telegraphenſtange und überſchlug ſich Der
Prinz hat ſich eine uner hebliche Verletzung zugezogen
während der Chauffeur und der Diener mit dem Schrecken davon
kamen Das Automobil iſt zum größten Teil verbrannt

Glänzendes Abiturientenexamen Am Kgl Gymnaſium in
Weilburg unterzogen ſich acht Externe ſieben Jünglinge und eine
Dame der Reifeprüfung Während die junge Dame das Examen
glänzend beſtand raſſelten die Herren der Schöpfung glatt durch

Ein Fund ſeltener Münzen Ein großer und ſeltener Münzen
fund wurde in dem Dorfe Grießen bei Pyrmont gemacht
Spielende Kinder fanden in dichten Sträuchern einen alten Topf
roll alter Münzen im ganzen nicht weniger denn 1800 Stück Sie

Geschäfts und Termin Kalender
Nachdruck verboten

20 Sevptember Naumburg vorm 9 Uhr Hengſitkörung
eitz Stadtbauamt vorm 11 Uhr Zimmer 33 Ver

dingung der Klempner und Dachdeckerarbeiten zum
Neubau des Wohn und Verwaltungsgebäudes für
das ſtädtiſche Elekrizitätswerk

u Zerbſt Große Vieh und Jnventar
uktion

21 September Nietleben Landesheilanſtalt vrm 9 Uhr
Ztihres der Fleiſchlieferung für das Winterhalb
ahr 1912

23 September Pouch bei Bitterfeld Solms ſche Forſt
verwaltung vorm 9 Uhr Weiden Auktion der zum J
Rittergut Pouch gehörigen Weidenheger

Noßdorf Revierverwaltung
25 September nachm 3
Libehna bei Raguhn
Aeckern und Gräſereien

Cöthen Bauverwaltung vorm 10 Uhr im Kirchbau
buregau Leipzigerſtraße Verdingung der Zimmer
arbeiten zum Neubau der Martinskirche in Cöthen

Liebenwerda Oberförſterei vorm 10 Uhr im Homann
ſchen Gaſthauſe zu Krampa Brennholz Verkauf

24 September Cöthen Eiſenbahnbau Abteilung vorm
11 Uhr im Bureau der Bauabteilung Verdingung
der Zimmer und Dachdeckerarbeiten zum Umbau
des BVahnhofes Cdöthen ſowie Lieferung eines eiſer
nen Geländers für die Rampen der Leipzigerſtraße

Naumburg Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 25
Zwangsverſteigerung eines Hausgrundſtücks in Ge
markung Altenburg

Mansfeld Amtsgericht Zimmer 7Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks in Kloſter
mansfeld Verbindungsſtr 6

Heringen Amtsgericht vorm 11 Uhr in der Gemeinde
ſchenke zu Bielen Zwangsverſteigerung des Bäckerei
grundſtücks Nr 197 in Bielen

Jeſſen Amtsgericht vorm 9 Uhr Zimmer Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtücks Nr 506 in Jeſſen

Weißenfels Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 15
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks in Weißen
fels Müllerſtr 29

Weißenfels Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 15
Zwangsverſteigerung des Hausgrundfſtücks in Weißen
fels Müllerſtr 31

Cölleda Amtsgericht nachm 3 Uhr im Heiſe ſchen
Gaſthofe zu Groß Monra Verſteigerung des Haus
grundſtücks in Groß Monra Hintergaſſe 22

Naumburg Kram und Topfmartt
Groß Breitenbach Krammarkt
Aunarode Oberförſterei vorm 9 Uhr im Gaſthof

Schmelzer in Annarode Holzverkauf
Zeitz Eiſenbahnbau Abteilung vorm 11 Uhr Verdin

ung der Zimmerarbeiten u Bauſtofflieferungen zum
au des Lokomotivſchuppens auf Bahnhof Zeitz

8 Oktober Deſſau Amtsgericht vm O Uhr Zimmer 11
Zwangsverſteigerung eines Fleiſchergrundſtücks in
der Turnſtr zu Deſſau

15 Oktober Jeſſen Amtsgericht vm 10 Uhr im Gaſthof
zu Battin Zwangsverſteigerung des Hausgrund
ſtücks in Battin Häuslerqgut Nr 34

Halle Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtücks in Halle Reilſtr 130

Bernburg Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 9 Zwangs
verſteigerung eines Hausgrundſtücks Reſtaurant in
der Bernburgerſtraße

Teuchern Amtsgericht vm 11 Uhr Zimmer 1 Zwangs
verſteigerung mehrerer in Gemarkung Teuchern be
legenen Ackergrundſtücke

vorm 10 Uhr und am
Uhr im Gaſthof Schloß
Verpachtung von Wieſen

vorm 10 Uhr

ſtammen aus dem 15 16 und 17 Jahrhundert und ſind ſehr wert
voll
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Dynamitattentat auf einen Eiſenbahnzug Laut Blätter
meldungen wurde in Zremonti in Südbulgarien ein
Dynamitattentat auf einen Eiſenbahnzug verübt
Die Militärwache gab gegen die Attentäter ſcharfe Schüſſe
ab und verwundete einen ſchwer Es gelang die beiden
Rädelsführer und den Verwundeten gefangen zu nehmen

An den Folgen eines Säbelhiebes geſtorben Ein Schutz
mann in Swinemünde geriet vor mehreren Tagen mit einem
angetrunkenen Kutſcher in Streit und mußte zur Waffe grei
fen Er verſetzte dem Kutſcher einen Schlag über den Kopf
An den Folgen der erlittenen Verletzung iſt der Kutſcher am
Montag geſtorben

Zwölf Bauerngehöfte durch Feuer zerſtört Jm Dorfe Triebs
bei Kolberg brach Montag Großfeuer aus durch das 12 Bauern
gehöfte mit vielem Vieh und dem Ernrnteertrage eingeäſchert
wurden

Ein hiſtoriſches Schloß vom Feuer zerſtört Das be
rühmte Schloß Carden Hall der Landſitz des Oberſten Holds
worth in der Grafſchaft Cheſhire wurde Montag ein Raub
der Flammen Oberſt Holdsworth ſeine Gattin und ihre
Gäſte retteten ſich mit knapper Not aus dem brennenden
Gebäude und mußten ſich im Park unter den Bäumen an
kleiden Trotz der Bemühungen der benachbarten Feuer
wehrkorps brannte das Schloß mit ſeiner koſtbaren Einrich
tung und den von Oberſt Holdsworth geſammelten Kunſt
ſchätzen unter denen ſich Gemälde von unſchätzbarem Werte
befanden vollſtändig nieder Der Schaden beträgt eine
Million zweihunderttauſend Mark

Halleſcher Marktbericht
vom 17 September

Eier pro Mandel 1,30 1,50 M Schotenerbſen Pfd MButter pro Stück 075 0,80 Grüne Bohnen Pfd 0,29 25
Hühner pro Stück 2,25 3,50 Salat pro Stück 0,04 0,05

ähne pro Stück 1,50 3,00 Spargel pro Pfund
nten pro Stück 3,00 4,50 Rotkohl pro Stück 0,05 0,15

Gänſe pro Stück 5,00 7,00 Weißkohl pro Stück 0,05 0,10
Tauben jg p Paar 1,00 1,75 Wirſingkohl p Stck 0,05 0,10
Aepfel pro Pfund 010 0,25 Grünkohl pro Stück
Birnen pro Pfund 0,10 0,25 Blumenkohl pr St 0,20 0,52
Pflaumen pro Pfd 6,05 0 Mohrrüben pr Mdl 0,10 0,15
Aprikoſen pro Pfd Rohlrüben pro Stck 9,05 0 10Pfirſiche pro Pfund RKohlrabi pro Stück 0,02 0,93
Rebhühner p Stck 0,80 1,30 Radieschen 2 Bund 0,05 0,06
Kaninchen pr Stck 1,00 1,50 Zwiebeln pro Pfund 0,08 0,10
Gurken pro Schock 1,90 1,50 Sellerie pro Stück 0,05 0,08

pro Mdl 0,30 0,835 Kartoffeln pr Ztr 3 3,00Senfgurken p Schock 3,00 4,00 Pfund 0,04 0,05
Mdl 0,90 1,20 Schweineflsiſch Pfd 1,10 1,30

eidelbeeren p Pfd Hammelfleiſch 1,10 1,30
en p Pf 0,30 0,35 Rinvfleiſch 1,10 120tachelbeeren Pfd Kalbfleiſch 10 150

Bioson für Blutarme
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hufttchiffahrt

Die Hansa über Helgoland
Das Luftſchiff Hanſa das am Montag vormittag unter

Führung des Grafen Zeppelin in Hamburg zu einer
nach Helgoland aufgeſtiegen war traf kurz vor 12 Uhr

mittags dort ein Die Hanſa überflog die Flottenparade und
begrüßte das Kaiſerſchiff Kurz darauf flog das Luftſchiff in der
Richtung nach Wilhelmshaven weiter Um 5 Uhr landete das
Luftſchiff glatt in Hamburg

Ueber die Fahrt des Luftſchiffes Hanſa nach Helgoland
wird noch mitgeteilt

Nachdem das Luftſchiff bei klarem Wetter um 74 Uhr
mit 16 Paſſagieren darunter Prinz Stephan zu Schaum
burgLippe an Bord unter Führung des Grafen Zeppelin
Hamburg verlaſſen hatte fuhr es über Schulau hinweg elb
abwärts dann an Cuxhaven vorbei und über die Nordſee
hinweg nach Helgoland Südweſtlich von Helgoland wurde
die Flotte erreicht in dem Augenblick als ſämtliche Kriegs
ſchiffe bei der Ankunft des Kaiſers den Kaiſerſalut ſchoſſen
Das Luftſchiff nahm nun ſeinen Kurs über die dort liegenden
Kriegsſchiffe und nahm an den einzelnen Mandvern der
Flotte teil Der Aufenthalt des Luftſchiffes erſtreckte ſich
von 12 r bis 1,06 Uhr um welche Zeit es die Rückkehr
antrat Auf dem Wege nach Helgoland hatte es mit heftigen
Gegenwinden zu kämpfen Auf dem Rückwege jedoch ging die
Fahrt bei gutem Winde glatt von ſtatten Um 1,20 Uhr er
reichte das Luftſchiff das ar Elbe änderte dann
ſeinen Kurs und fuhr landeinwärts über Büſum und Heide
nach Jtzehoe das es um 3,03 Uhr überflog Die Fahrt ging
weiter nach Wedel das um 3,29 Uhr paſſiert wurde Das
Luftſchiff wandte ſich dann Hamburg zu Jnzwiſchen hatten
ſich ſehr heftige Nordweſtwinde eingeſtellt ſo daß das Luft
ſchiff nur mit geringer Geſchwindigkeit vorwärts kam Um
4,38 Uhr erſchien es über dem Flugplatze und ſchickte ſich zur
Landung an die um 4,44 Uhr erfolgte

Das Luftſchiff konnte aber wegen heftiger Querwinde
nicht in die Halle gebracht werden und mußte bis 65 Uhr
draußen liegen bleiben Dann kam es glücklich in die Halle
Die Gegenwinde gegen die das Luftſchiff anzukämpfen hatte
waren zeitweiſe 15 bis 16 Sekundenmeter ſtark Durchſchnitt
lich hat das Luftſchiff in der Stunde 120 Km zurückgelegt
Graf Zeppelin iſt heute abend um 9 Uhr nach Friedrichshafen
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widerstandsfähig zu machen
V senen zu sondern auch bei Kindern vor Schulbeginm

fürsogliche Mutter reicht morgens statt Kaffee oder Tee lieber

A Mauersberger
Färberei u Chemische Reinigungs Anstalt
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zurückgereiſt Die für morgen geplanke Fahrt des Luftſchiffes

r

J W S r i

Van Houtens Cacao zeichnet sich nicht allein durch Reinheit Aroma
m und wunderbaren Wohlgeschmack aus sondern ist leicht verdaulich nahr

haft und ohne schädlichen Einfluss auf die Nerven Stets in geschlosse
nen Büchsen niemals lose zu haben Nur eine Qualität die beste

W
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h enhagen findet wegen ungünſtig lautender Wetter

nachricht nicht ſtat

Mit den drei Militärluftſchiffen Z P 3 und
M die alle am Kaiſermanöver teilgenommen haben

werden jetzt bis Ende September der Entlaſſung der
Reſerve Luftſchiffmanöver ausgeführt und zwar manövriert

3 von der Ballonhalle in Gotha P 3 von der Siemens
uckerthalle in Biesdorf und M 3 von der

in Reinickendorf aus Mit 3 wurde Montag nd
von 54 bis 64 Uhr vom Tegeler ießplaß aus manövriert
wobei das Luftſchiff einer Schnelligkeitsprüfung unterworfen
wurde die zwiſcn der Ballonhalle und Heiligenſee aus
geführt wurde s Luftſchiff erzielte dabei eine Geſchwin
digkeit von 17 Sekundenmetern 437 ſchwachen Wind P 3fahrt Ende dieſer Woche nach Königsberg zurück und manö

vriert von der Königsberger Halle aus bis Ende dieſes
Monats weiter

Abſturz dreier franzöſiſcher Flieger Der Flieger Pacquemard
und die beiden Offizier Flieger Picard und Gerard ſtürzten am
Montag nachdem ſie bei Arras mehrere wohlgelungene Flüge aus
geführt hatten in der Nähe von Brebieres aus bedeutender Höhe
ab Alle drei wurden ſchwer verletzt

Standesamts Berichte
Halle Nord 16 September 1912

Aufgeboten Der Hausdiener Otto Prinzler u Gertrud
Dietſchmann Ludw Wuchererſtr 3 Der Schriftſetzer Paul Hilpert
u Martha Domann Ludw Wuchererſtr 33 u 30 Der Dreher
Wilmar Rummel Nietleben u Lina Rauchbach Leſſingſtr 4

Geboren Dem Arbeiter Friedrich Politz T Erna Weißen
burgſtr 9 Dem Landwirt Richard Hubert T Brünhilde Felſen
ſtraße 14a Dem Kaufmann Albert Schmiljun S Georg Körner
ſtraße 26 Dem Schloſſer Karl Kluge T Charlotte Eichendorff
ſtraße 17

Geſtorben Des Arbeiters Wilhelm Löhrs Ehefrau Olga geb
Koßek 26 Fleiſcherſtr 39 Die Witwe Chriſtiane Zwarg geb
Brauer 69 Kl Ulrichſtr 36 Der Lokomotivführer a D
Auguſt Helmreich 84 Körnerſtr 389 Die Witwe Emma Klöpzig
geb Rackwitz verw gew Schaaf 51 Deſſauerſtr 12 Der
Bergmann Erunſt Müller aus Stolzenhain 51 Weidenplan 6
Der Zimmermann Friedrich Donndorf aus Helfta 48 Nerven
klinik

a We

Agtliche Vekanntnachuggen

Im Handelsregiſter Abt A zu die Nummern

Bekanntmachung
Bei der in Gegenwart eines Königlichen Notars stattgehabten

Verlosung der Teilsohuldverschreibungen unserer Gesellsohbett sind

Das tàägliche erste Frühstück soll Kräftigend sein um den Körper V Zum Umzug

Dies trifft nicht nur bei Erwach
vie WModerne Färberei ar Meru Vornänge

Wäschoroj für Gardinen und Stores
speziell der feineren Qualitäten auch auf Neu in konkurrenzloser

HalleSüd 16 September 1912
Aufgeboten Der Kaufmann Auguſt Jäger Bielefeld u Elſe

Köly Zwingerſtr 18 Der Landbriefträger Richard Köni
Selgera u Elsbeth Krüger Königſtr 56 Der Chauffeur v
Henker Merſeburgerſtr 103 u Jda Kindling Schmeerſtr 12
Der Chauffeur Arthur Wurmſtich Moritzkirchhof 3 u Albin
Woitalia Königſtr 12 Der Poſtbote Ernſt Steidtmann Parr
ſtraße 10 u Anna Richter Barfüßerſtr 11

Eheſchließungen Der Schloſſer Max Elsner Delitzſcherſtr 75
u Berta Schmidt Dieskauerſtr 18

Geboren Dem Arbeiter Chriſtian Schreiber T Charlo

Weingärten 44 eLauchſtedterſtr Dem Bergmann Karl Knabe S Heinz Tho
maſiüsſtr 31 Dem Schmied Artur Ely S Artur Dieskauerſtr
Dem Eiſendreher Karl Fleck S VBernhard Torſtr 28 Dem Bahn
arbeiter Franz Schneider T Jlſe Poſadowskyſtr 5 Dem Arbeiter
Paul Leopold S Erich Schloſſerſtr 8 Dem Poſtboten Max
Hollwitz T Jlſe Beeſenerſtr 10 f

Geſtorben Des Bierfahrers Friedrich Pfetzing T Hildegard
2 Mon Jakobſtr 29 Des Bergarbeiters Franz Möbius aus
Johannashall T Anna 12 Bergmannstroſt Der Fabrik
arbeiter Bodo Mengel aus Bohra 53 Klinik Der Zimmer
mann Theodor Wenzel aus Theißen 62 Bergmannstroſt
Zigarrenmachers Franz Halle S Otto 3 Wochen Spitze 15

Auswärtige Aufgebote
Der Schloſſer Oswald Kahnt Halle u M L Göricke Daleng

Der Maurer F P Theuring Halle u F H Politz Dornitz Der
Dienſtknecht F P Hellmann u E M Heyne Großkugel Der
Schmiedemeiſter F O Schone Niederbeung u P L Deubel
Reipiſch Der Handlungsgehilfe K L F Koch Halle u A V
Fuchs Ammendorf Der Schaufenſterdekorateur Fritz Huch Halle
u E H G Leiſchner Kottbus Der Zuſchneider Wilhelm Hüner
bein Halle u Anna Matz Mehringen Der Chauffeur Michael
Götz Halle u A E Hennicke Merſeburg Der Kaufmann A E
M Wolff u Martha Doenicke Leipzig Der Kaufmann F R
H Hetſch Halle u E F E Nagel Dresden Der Krankenpfleger
A W P Büttner Nietleben u H F Heinemann Hettſtedt Der
EiſenbahnWerkmeiſter Aſpirant M G Freiesleben Halle u F
L Reuter Gera

t

Aus dem Seſchäftsverkehr,
Fachinger Königl Fachingen iſt nach meiner Ueberzeugung

das beſte Mineralwaſſer unter den rein alkaliſchen Quellen und
mir faſt unentbehrlich geworden Dr med N N

und Teppliche

Ausführung

Fernrut 1248 u 1252

Zeichnungen1751 betreffend die Firma Paul Litr A 40 88 331 a M 1000
Litr B 27 121 200 500e gen We Blet gezogen worden Die Bdckzahlung dieser Betrage ertoige vom 1 April aut y Weibliche M

1913 ab gegen Einsendung der Stücke und der noch vioebt tällig gePermgnu Droge und dem Buch wesenen Zinsscheine und Talons bei den Bankbaäusernm 8
Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co Halle a

halter Paul Schiriot in Halle a S
iſt Geſamtprokura erteilt

Halle a den 13 Septbr 1912
Königl Amtsgericht Abt 19

Jn unſer Handelsregiſter Ab
teilung A zu 953 iſt heute ein
getragen worden Die Firma
C Luckow Halle a S iſt erloſchen

Halle a den 13 Sept 1912

H F Lehmann Halle a
Relnhold Steckner Halle a
sowie der Kasse unserer Gesellsechaft

Die verlosten Stüoke treten mit dem 1 April 1913 ausser Verzinsapg
Halle a den 14 September 1912

Fabrik landwirtsehaftl Maschinen
F Zimmermann Co Aktien 6 esellschaft

Der Vorstand W Jordan E Ruseb
Königl Amtsgericht Abt 19

Jm Handelsregiſter Abteilung A
zu 2353 iſt heute die Firma
Hermann Köhler mit dem Sitze
zu Halle a S und als Jnhaber
der Großſchlächter Hermaun
Köhler daſelbſt eingetragen

Hal e a den 12 Septbr 1912
Könial Amtsgericht Abt 19

Der Bedarf von

Hüttersche Höhero Privatknabenschuls

Halle a Friedriechstr 24 Tel 2386
Unterricht in Kleinen Klassen von der Vorschule bis

einschl Vntersekunda aller höheren Sehulen, Vorbereitung
zum EFinjährig Freiwilligen Examen Bewährte Letrkrätte

Tagliche Arboitsstunden zur Antertigung der Sechulaufgaben
unter Anleitung und Autfsicht Anmeldungen jeden Vormittag
im Amtszimmer des Schulgebäudes Prospekt B J Baer HalleProf TZander PDirektor11 500 kg Rindfleiſch und

4300 kg Hammelſleiſch Offene Stellen
für das Winterhalbjahr 1912 ſoll Männliche
an den Mindeſtfordernden ver

f leich wo wohnhEin Herr ſofort e z
Verkauf v Zigarren an Wirte
Vergütg A6 250 p Mt od hoh Prov
A Rieck c Co Hambbuudrg

geben werden Angebote mit der Wir ſuchen für das Kontor

O Mällſomem Mark
49 Westlälische Propinzial Schuld

perschreibungen VI Ausgabe Zinn en

Reiho 6 xunkündbar und unverlosbar bis zum Jahre 1925 X Frau Prof Frese
im ganzen Deutschen Reiche mändelsicher

zum Zeiohnungskurse von
99 40

nehmen dis zum
Dienstag don 24 September ds Js

kostenfrei entgegen

H F Lehmann Halle
Reinhold Steckner Halle
Mitteldeutsche Privatbank Filiale Halle
Anhalt Dessauische Landesbank Dess u

Geſucht zum 1 Oktober bei ſehr
gutem Lohn ein tücht junges

Hausmädchen
Etwas Schneidern erwünſcht
Ranßelt Berlin Lichterfelde

Oft Grabeuſtraße 3

um 1 Oktober geſu ab
x weg 45 Meldung 7 Uhr

Stütze
len welches auch kochen

ann Zeugniſſe Photographie 2c
erbeten Hermann Gategast
Luckenwalde Trebbinerſtr 16
S Kochlehrfräulein et r
x Eckstelns Restaurant Bergſtr I
Unentgeltliche Atellemwermittlung

Halleſchen Hausfranenbundes

Dem Packer Johann Herpich T Margarese

Aufſchrift Lieferungsangebot
ſind bis Sonnabend den 21
September er vormittags
9 Uhr an die Direktion der
Landesheilanſtalt Nietleben ein
zureichen Lieferungsbedingungen
werden unentgeltlich auf dem
Bureau verabfolgt

Die Direktion

HrennholzHerkauf
der Arbeitsſtätte der Ev Stadt

miſſion Weidenplan 5
Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Mk
30 Körbe 11 50 Mk frei ins Haus

Nur gutes Kiefernholz

durch eine ausgereichnete

Villen Bauplätze
An der fast vollendeten Strasse Hoheor Weg welche

die in Halle Croliwita befindliche bewaldete Schlacht nebet
Anussiehts Krppe umzieht nur einseiig bebaut wird und da

Lage bietet sind noch mehrere
Bauplätze in gewänschter Grösso zu verkaufen

Naberes Steuerinspektor Müller
Henrtettenstr 26 I

Zum 1 Januar 10913 ſuche für
mein 1300 Mrg großes Gut bei
Halle mit Zuckerrübenbau einen
un verheirateten mit nur guten
Zeugniſſen verſehenen

Inspektor
Derſelbe darf nicht unter 26 Jahre
alt muß übungsfrei und Rad
fahrer ſein Jn Abweſenheit des
Chefs muß derſelbe ſelbſtändig
disponieren können Gehalt nach
Uebereinkunft Bewerber wollen
Zeugnisabſchriften u Lebenslauf
welche nicht zurückgeſchickt werden
unt U F 6224 an Rud Moſſe
Halle a S ſenden

unſeres Kolonialwaren Engros
Geſchäfts 1 Okt oder früher einen
Jehrling mit der s

h vrigSreBraun 4 Wlegant Hönlstr m

Geſucht ein

Lehrling
Strauss CasiraghiMetallhandlungLeipzig Lagerhofſkraße

l Kellnerlehrling
und

2 Kochjungen
werden zum 1 Oktober noch ein
geſtellt

Ratskoller
Ein ordentlicher jungerx

Hausbursohe
X v 16 18 Jahren v auswärts
x wird 1 Oktbr augen Halle a
X Kurhaus Bad Wittekind

so Wie sämtliche sonstige Niederlassungen
obiger Banken

Prospekte un Zeichenscheine sind bei den Banken erhältlicoh
Manster i im September 10912

Landesbank der Provinz Westſalen

F Sofort hohen Verdienst
finden Leute jeden Standes die über 550 Mk bar verfügen um den
Alleinverkaut eines leicht absetzbaren Artikels übernehmen zu kön
nen In Deutachland bereits über 400 BezirKe vergeben
Jedes Risixo ausgesehlossen Reelles Angebot Grösster Ertolg nach
weisbar Nah duroh L R Höckner Plamuen 1 Ob Graben 11

r ein qut veingeführtos in den 9 Jahrg tretendee Fachblatt
der Baubranche werden

tüchtige Akquisiteuro
für Abonnement und Jnſerate geſucht Nur Herren die bereits
Erfolge auf dieſem Gebiete nachweiſen können wollen melden
unter D V 216 bei Rudolt Mosse Dresden
S ſür mein Getreide u LKellnerlehrlin eFuttermittel Engros Geſchäft Fellnerlehrling e

Le LehrlingLehrling
mit guter Schulbildung bei ſo für Zahntechnik per 1 Okt geſ

n e vo er Unn A W Giehler
Exp Grundler Rathausſtr 13 a Halle a Alte Promenade 7

Salzgrafenſtrafe 2
Aoeltore Köchinnen und Haus

mädchen worden geſucht

Stellen Gesuche
Männliche

Tüchtige Kraſt
Privatbeamter in mittleren
ahren ev kinderl verh in allen
ureauarbeiten bewandert mit

Verwaltungs Rechnungs Spe
ditions Lohn Krankenkaſſen u

Verſicherungsweſen vertrautwort und irgend an ſelbſtArbeiten gewöhnt ſucht zum
1 Oktober d Js in Halle

Stellung
Aufforderung z ausführlunter S rot a d Exp d Bl erb

Weidbliche V
Junges Mädchen 20 ſucht

Stell in beſſ 22 als Allein
e

nz Herrn aJabnel Bad Köſen Wiua Eden
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